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Herren Landesklasse Gr. 4

VFB Oberesslingen/Zell : TTF Neuhausen/F. II 
Samstag, 29.10.2022, 19:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die TTF Neuhausen/F. II in der Herren 
Landesklasse Gr. 4

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TTF Neuhausen
/F. II im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 4 bei VFB Oberesslingen/Zell fest. Die Gäste profitierten
in ihrem 5. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass VFB Oberesslingen/Zell mit 2
Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hin und her schaukelte das Match zwischen Akca / Fischer und Weidenbach /
Kaczmarek, bevor das 2:3 feststand. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 38
Punkten endete und mit 18:20 aus Sicht von Akca / Fischer beendet wurde. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Necker / Bechtel wurden wenig später Schultz / Jilg unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das musste man neidlos anerkennen. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen van
der Valk / Trautner und Leger / Drochner, das van der Valk / Trautner letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Semih Akca
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach einem Erfolg für Jörg Schultz sah
es in dem anhand der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch
konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Claudius Weidenbach letztlich nicht zu
einem Sieg nutzen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Einen Sieg verpasste Jens Fischer bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Sascha Bechtel
und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Tobias Jilg gelang es, Yannis Kaczmarek im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Simon van der Valk bekam es nun mit Ulrich Drochner zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Simon van der Valk am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Andreas Trautner über die 1:3-Niederlage gegen Philip Leger hinweggetröstet
werden musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Semih Akca bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Claudius Weidenbach ab dem Start. Nicht
einen Satzgewinn überließ Jörg Schultz seinem Gegner Felix Necker beim ungefährdeten 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ohne Satzgewinn für Jens Fischer
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Yannis Kaczmarek. Das musste man neidlos
anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Das Einzel
zwischen Tobias Jilg und Sascha Bechtel, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Simon van der Valk nach einer Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Philip
Leger. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Was ein Spielverlauf!
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
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Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist VFB Oberesslingen/Zell nun ein Punktekonto von 0:10 Punkten auf,
während die TTF Neuhausen/F. II vor dem nächsten Spiel, das am 30.10.2022 gegen den TTV Zell
II ansteht, 10:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft VFB Oberesslingen/Zell bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 30.10.2022 gegen den TV Hochdorf.

 Statistik:
 VFB Oberesslingen/Zell

Doppel: Akca / Fischer 0:1, Schultz / Jilg 0:1, van der Valk / Trautner 1:0 
Einzel: S. Akca 1:1, J. Schultz 1:1, J. Fischer 0:2, T. Jilg 1:1, S. Valk 1:1, A. Trautner 0:1 

 TTF Neuhausen/F. II
Doppel: Necker / Bechtel 1:0, Weidenbach / Kaczmarek 1:0, Leger / Drochner 0:1 
Einzel: C. Weidenbach 2:0, F. Necker 0:2, Y. Kaczmarek 1:1, S. Bechtel 2:0, P. Leger 2:0, U.
Drochner 0:1


